
Gründe für Eheleute

unterschiedlicher

Nationalität, ein

Testament aufzusetzen

Vorbeugen ist besser als abwarten.

Ein Testament oder ein Erbvertrag ist stets besser als die

Regelung, die das Gesetz vorgibt.

Regeln Sie, was zu regeln ist, damit der Erbfall für die

Hinterbliebenen nicht noch zusätzlich eine Belastung wird.

Ihr Anwalt im Erbrecht hilft

Die Arbeitsgemeinschaft Erbrecht im Deutschen Anwaltverein

nennt Ihnen Anwältinnen und Anwälte. 

Wir sind für Sie da

Anwältinnen und Anwälte beraten im Erbrecht

Arbeitsgemeinschaft Erbrecht
im Deutschen Anwaltverein

Sekretariat:

Grit Pokrandt, Telefon: 0 30 / 72 61 52 - 131

Referentin:

Rechtsanwältin Christine Martin, Telefon: - 121

Fax-Nummer:

0 30 / 72 61 52 - 195

Littenstraße 11

10179 Berlin

www.erbrecht-erbr.de

Diese Broschüre wurde Ihnen überreicht von:

100303 DAV Flyer ARGE ErbR Nationalität.qxd  06.05.2010  14:19 Uhr  Seite 1



Wer hätte das gedacht?!

Sie sind mit einem Partner aus dem Ausland verheiratet und

haben gemeinsame Kinder. Über den Tod und eine Ver-

teilung Ihres Vermögens haben Sie sich bisher noch keine

Gedanken gemacht. Vielleicht leben Sie aber auch in einem

bestimmten Land, Ihr Vermögen – beispielsweise Grund-

besitz – verteilt sich jedoch auf mehrere andere Staaten.

Ein Todesfall kann jederzeit unerwartet eintreten und das

Leben Ihrer Familie grundlegend ändern. Von einem Moment

zum anderen ist möglicherweise entschieden, wie Ihr Leben

oder das Leben Ihres Partners und der Familie weitergeht. 

Sie sollten wissen

In jedem Staat unterscheiden sich die erbrechtlichen

Regelungen

Ohne Testament gilt das Recht des Landes, dem der

Verstorbene angehört

Das heißt in der Praxis

Ehegatten werden teilweise schlechter gestellt und Grund-

vermögen kann besonderen Regelungen unterliegen.

Gesetzliche Vorgaben können Überraschungen bringen

und Ihrem Willen nicht immer entsprechen.

Fragen über Fragen…

Um „Überraschungen“ vorzubeugen, sollten Sie Folgendes

frühzeitig klären:

Wird der Ehegatte gemeinsam mit den Kindern Erbe?

Was geschieht mit Immobilienvermögen im In- und

Ausland? 

Welche Besonderheiten ergeben sich für die Erbschaft-

und Schenkungsteuer?

Wer kümmert sich um minderjährige Kinder?

Ergeben sich Besonderheiten für die Absicherung des

Unterhalts und die Ausbildung der Kinder?

Ergeben sich Besonderheiten bei der wirtschaftlichen

Absicherung der Lebensgrundlage des Ehepartners?

Über diese und weitere wichtige Punkte sollten Sie sich zum

Wohl Ihrer Familie Klarheit verschaffen, denn eine persönliche

Regelung ist stets besser als eine Regelung, die das Gesetz

vorschreibt. Dies gilt insbesondere für Ehen zwischen

Partnern aus unterschiedlichen Ländern, da die endgültige

Regelungsform auch im Ausland anerkannt sein muss.

Anwältinnen und Anwälte beraten 
Eheleute unterschiedlicher Nationalität
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